
Tutzing, den 8.9.2026

Liebe Mitglieder unserer Landesgruppe, liebe oldtimerbegeisterte Freunde,

wieder einmal ist ein Jahr wie im Flug vergangen. Das Wetter, das in diesem
Jahr durch seine Hitze besonders herausfordernd war, war für unsere Ausfahrten
in der Regel nicht belastend, sondern durch den strahlenden Sonnenschein eher
positiv hinterlegt. So manches Mal blieb allerdings das Dach der Cabrios ge-
schlossen, die Fenster geöffnet, weil sonst die Sonne unerbittlich ihre Strahlen
auf uns herabgesandt hätte.

Am 12. September starten wir zu unserer Ausfahrt mit den Vorkriegsfahrzeugen
in den Schwarzwald. Die Wetterprognose ist gut, die Landschaft des Schwarz-
waldes fantastisch. Es ist die 25. Ausfahrt mit Vorkriegsfahrzeuge. Die erste
Ausfahrt dieser Art fand 1979 statt. Wir können also auf eine bunte Vergangen-
heit zurückblicken. Leider haben uns im Laufe der Jahre eine ganze Reihe von
Teilnehmern verlassen. Das Alter hat seinen Tribut gefordert. Umso wichtiger
erscheint es uns, möglichst jede Ausfahrt zu genießen und uns an der histori-
schen Technik zu erfreuen.

Die Steine, die zunehmend politisch den Fahrzeugen mit Verbrennermotoren -
die Oldtimer sind in dieser Gesamtmenge nur eine kleine Menge - in den Weg
gelegt werden, werden es uns in Zukunft nicht leichter machen, die historischen
Fahrzeuge auf der Straße sichtbar zu erhalten. Kämpfen wir weiter darum, stel-
len wir weiter die historische Entwicklung dar und seien wir uns bewusst, dass
unser Wohlstand zu einem großen Teil auf diese Entwicklung zurückzuführen
ist.

Wir wollen das Oldtimerjahr mit der Herbstausfahrt ausklingen lassen.

Der Startpunkt liegt in Bernried im Hotel Seeblick. Unsere Fahrstrecke führt uns
dann durch den Pfaffenwinkel, entlang des Murnauer Mooses immer mit Blick
in die Alpen.
Der Pfaffenwinkel ist eine besonders reizvolle Landschaft in unserem bayeri-
schen Oberland zwischen Ammersee, Lech und Alpenvorland. Seinen Namen
verdankt diese Region den zahlreichen prächtigen Kirchen und Klöstern. Wir
kommen wieder einmal nach Rottenbuch und es lohnt sich, einen Blick in die
Kirche zu werfen.
Die Wieskirche und die Rottenbucher Stiftskirche gehören zur gleichen großen
Entwicklung der süddeutschen Barock- und Rokokokunst, wurden aber von un-
terschiedlichen Künstlerfamilien ausgestattet. Auch Rottenbuch gehört, wie die
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Wieskirche, zu den bedeutenden frühen Rokokokirchen, die von Stuckateuren der Wessobrunner
Schule gestaltet wurden.

Der weitere Weg führt uns dann zum Flößermuseum nach Bernbeuren. Das Museum widmet sich
der jahrhundertealten Flößerei auf dem Lech, die für Lechbruck und die gesamte Region von großer
wirtschaftlicher Bedeutung war. Der Lech war einst ein wichtiger Transportweg, auf dem Holz,
Steine und andere Güter mit großen Flößen flussabwärts transportiert wurden.

Untergebracht ist das Museum in einem historischen Ständerbohlenbau, der mit großem ehrenamtli-
chem Engagement restauriert wurde. Die Museumsleitung öffnet das Museum speziell für uns am
Sonntag ab 11:30 Uhr. Die Ausstellung vermittelt anschaulich das Leben der Flößer und die Ent-
wicklung des Ortes als Flößerdorf. Zu sehen sind unter anderem Modelle von Flößen, historische
Werkzeuge, Dokumente und ein Modell des alten Lechbruck.

Zum Mittagessen versammeln wir uns anschließend auf dem Auerberg. Bei schönem Wetter kön-
nen wir weit ins bayerische Oberland blicken.
Jetzt hoffen wir, möglichst viele von Euch zur Herbstausfahrt begrüßen zu dürfen.
Die Ausschreibung und das Nennformular darf ich ebenfalls an diese E-Mail anhängen. Bitte mel-
det Euch per E-Mail, gerne auch per Fax bei uns an.

Mit vielen herzlichen Grüßen vom gesamten Vorstand

Barbara Kieslich


